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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 7

Ortsteil Oberscheibe

Mit Herz und Kreativität nutzen die Ober-
scheibener die Zeit, ihre Gärten und Häuser  
herauszuputzen.                                      Seite 8	
	                                    	

 

Kindergarten „Bergwichtel“

Unsere schlauen Füchse haben sich mächtig 
ins Zeug gelegt. Sie machten einen ganz 
tollen Frühjahrsputz.           Seite 9                                        

Sofern Sie Hilfe in nicht medizinischen Fällen benötigen, 
haben wir für Sie folgende Notfallnummer eingerichtet: 

& 037349 / 66366.
Diese nutzen Sie bitte ausschließlich im Falle eines Corona- 
Quarantäne-Falls oder eines Ausgangsverbots, bei dem 
Sie das Haus nicht verlassen und keine Hilfe von Familie, 
Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können. In 
diesem Fall organisieren wir Ihre notwendigen Wege, wie 
den Einkauf von Grundnahrungsmitteln oder den Gang 
zur Apotheke.

Liebe Oberscheibner, liebe Scheibenberger, 

die Corona-Pandemie verlangt uns allen derzeit sehr viel ab und 
hat dabei leider auch keine Rücksicht auf Feiertage oder die Oster- 
ferien genommen. Trotzdem hoffe ich, Sie konnten die Tage im 
Kreis Ihrer Familie zu Hause genießen. Die Sonne hatte es ja gut 
mit uns gemeint; das war tröstlich. 

Ja, in diesem Jahr ist leider alles anders. Ich bin mir sicher, das 
vergangene Osterfest und die Wochen davor werden uns noch 
sehr lange in Erinnerung bleiben. Ein winzig kleines Virus hat 
unsere Bergstadt, das Erzgebirge, ganz Sachsen, ganz Deutsch-
land, ganz Europa, sogar die ganze Welt durcheinandergebracht! 
Dies ist für jeden von uns spürbar. 

Dass ich einmal eine Zeit erleben werde, in der deutschlandweit 
alle Schulen und Kindergärten geschlossen sind - und das ganz ohne 
Ferien, niemals hätte ich im Geringsten daran gedacht. Eine Zeit, in 
der sämtliche Veranstaltungen, sogar Gottesdienste abgesagt wer-
den müssen, in der eine Vielzahl an Geschäften nicht öffnen darf, 
in der die Gastronomie nur außer Haus verkaufen kann, in der im 
medizinischen Bereich drastische Maßnahmen durchgeführt wer-
den müssen und in der Toilettenpapier für den einen oder anderen 
einen extrem hohen Stellenwert beim Einkaufen gewonnen hat, ist 
für mich immer noch wahrlich unvorstellbar!

Derzeit, mit Stand vom 27. April 2020, 18 Uhr, verzeichnen wir 
im Erzgebirgskreis 513 amtlich bekannte Infizierte bzw. labor-
bestätigte Fälle von Personen, die an COVID-19 erkrankt sind 
oder waren.
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Ich möchte Sie daher dazu aufrufen und bitten, zeigen Sie sich 
solidarisch! Verzichten Sie darauf, online zu kaufen oder tun Sie 
dies bei lokalen Anbietern. Unser Handel ist auf Ihre Hilfe an-
gewiesen. Viele bieten jetzt Lieferdienste und Abholmöglichkei-
ten an, viele verkaufen Gutscheine. Ich bitte Sie, diese Angebote 
zu nutzen.

Tun Sie dies nicht nur jetzt – während der Corona-Krise, son-
dern in jeder Hinsicht, unsere Bergstadt soll auch nach der Krise 
noch lebendig sein – voll mit Geschäften, voll mit Menschen! 
Bitte kaufen Sie zuerst lokal, dann regional, zuletzt global! Ihre 
Scheibenberger und Oberscheibner Gewerbetreibenden und 
Unternehmer werden es Ihnen danken.

Leider finden beziehungsweise fanden nun auch keine Hexen-
feuer statt. Wir hatten bereits an den Anschlagtafeln darauf hin-
gewiesen. Zudem hat jeder, der die erforderliche Genehmigung 
für ein Feuer eingereicht hat, eine begründete Absage erhalten.  
Die aktuelle Sächsische Corona-Schutz-Verordnung vom 17. 
April 2020 ließ eine Genehmigung nach weitgehender Auffas-
sung der Städte und Gemeinden nicht zu.

Insbesondere die Feuerwehren sind als Bestandteil der kriti-
schen Infrastruktur in Pandemielagen ausschließlich für die 
Sicherstellung der Gefahrenabwehr und im Katastrophenfall 
einzusetzen. Ein Einsatz zur Kontrolle oder Überwachung von 
Hexenfeuern konnte und durfte nicht erfolgen. Die Stadtver-
waltung hat sich diese Entscheidung nicht leicht gemacht. 

Ebenso musste das alljährliche gemeinsame Maibaumaufstel-
len in diesem Jahr ausfallen. Es ist bedauerlich, dass wir in den 
letzten Wochen auf so viele erfreuliche Dinge verzichten muss-
ten. Lassen Sie uns aber positiv bleiben und darauf vertrauen, 
dass dies in hoffentlich naher Zukunft wieder anders sein wird. 
Wenngleich weitere Lockerungen bis zum 3. Mai erfolgen sol-
len, es bleibt eine schwere Übung. Und es bleibt beim ständigen 
Abwägen zwischen Gesundheitsschutz und Freiheit - Respekt 
den Verantwortlichen zu diesen schweren Entscheidungen. 

Unser Marktplatz zum Ostersonntag

Aus diesem Personenkreis sind inzwischen 40 Personen verstor-
ben. Aktuell befinden sich 39 Personen in stationär-isolierter 
Behandlung, für 738 Personen wurde Quarantäne amtlich an-
geordnet. Die vorgenannten Zahlen werden täglich 18:00 Uhr 
durch die Pressestelle des Landratsamtes aktualisiert und sind 
unter der URL https://www.erzgebirgskreis.de/coronavirus  
abrufbar. Wir können dankbar sein, dass es in Scheibenberg 
mit Oberscheibe nach wie vor keinen Coronafall gibt. Dies gilt  
lediglich für weitere vier Orte im Erzgebirgskreis. 

Für uns alle gilt, vorerst bis zum 3. Mai 2020, die angeordnete 
Kontaktbeschränkung des Freistaates Sachsen. Dies hat auch 
zur Folge, dass Bürgermeister und Kindergarten unseren vielen 
Jubilaren nicht, wie sonst üblich, bei einem persönlichen Besuch 
gratulieren können. Dies tut mir besonders leid. Aber wir haben 
und werden Sie nicht vergessen. Zum Glück ist wenigstens ein 
Anruf möglich. Für besondere Jubiläen lassen wir Ihnen wenigs-
tens ein kleines Präsent zukommen. 

Unsere Oberschule hat den Lehrbetrieb für die Prüflinge bereits 
wieder aufgenommen und in unserer Grundschule und unserem 
Kindergarten werden weiterhin einzelne Kinder notbetreut. Die 
betreffenden Berufe für die Notbetreuung wurden vom Frei-
staat überarbeitet. Gern berät Sie hierzu Hauptamtsleiter Herr 
David Bauer, Tel. 037349 / 663 17. 

Wie sich die Corona-Situation weiterentwickelt, wann die nächsten 
Schüler wieder am Unterricht teilnehmen können und wann die 
Kitas wieder für alle öffnen dürfen, werden wir hoffentlich in den 
nächsten Tagen erfahren. Ich gehe davon aus, dass die Sächsische Re-
gierung hierzu ein schrittweises Vorgehen verfolgen wird und 14-tä-
gig neu informiert.  In der Verwaltung treffen täglich unzählige neue 
Informationen und Vorschriften zu Corona ein. Dies ist mit einem 
erheblich höheren Verwaltungsaufwand verbunden. Aber auch diese 
Situation werden wir gemeinsam meistern. 

Um für Sie auch in Krisenzeiten da zu sein, habe ich entschie-
den, je einen Mitarbeiter aus jeder Abteilung im Rathaus für 
einen eventuellen Notbetrieb in Reserve zu haben. Das heißt, 
bereits seit dem 16. März 2020 wurden einzelne Mitarbeiter ab-
wechselnd angewiesen, für jeweils 14 Tage von zu Hause aus zu 
arbeiten. Hierfür wurde spezielle Technik unter Beachtung der 
strikten Maßgaben des Datenschutzes und der Informations-
sicherheit angeschafft. Die einzelnen Mitarbeiter nehmen ihre 
dienstlichen Telefone mit nach Hause. Diese werden über das 
Internet mit der Telefonanlage so verbunden, dass ein ganz nor-
maler Arbeitsablauf gewährleistet ist. Das Weitergeben aller Te-
lefongespräche an den gewünschten oder verantwortlichen Mit-
arbeiter funktioniert damit problemlos. Der Technik sei Dank! 
Durch diese Maßnahmen sollen der Mitarbeiter- und Besucher-
kontakt beschränkt und damit die Ansteckungsgefahr reduziert 
werden. Sofern doch im Umkreis der Rathausmitarbeiter ein 
Infektionsfall eintreten sollte, müssten die übrigen Mitarbeiter in 
Quarantäne gehen. Die Aufgaben im Rathaus würden dann die 
Angestellten, die sich in dieser Zeit zu Hause im Büro befanden, 
übernehmen. Bisher hat sich dieses System bewährt. Trotz der ab 
20. April 2020 begonnenen Lockerungen ist eine Rückkehr zum  
„Normalbetrieb“ in der Stadtverwaltung aktuell noch nicht vor-
gesehen.  Die meisten Bürgerinnen und Bürger halten sich an die 
Corona-Schutz-Verordnung und vor allem auch alle Geschäftsleute 
unserer Stadt verhalten sich vorbildlich. Ich bin dankbar, dass Sie 
alle die wahrlich schwere Situation so hervorragend meistern.

Während es aber für die meisten Menschen bedeutet, „nur“ zu 
Hause zu bleiben, stellen die Einschränkungen eine existentielle 
Bedrohung für unsere kleinen Händler, Gastronomen, Dienst-
leister, Selbstständigen und Freiberufler dar.
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Beschluss:

•	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aufhebung  
	 des Beschlusses Nr. 10.11. vom 17. Oktober 2016.
•	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aufstellung 
 	 des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan Nr. 8  
	 der Stadt Scheibenberg „1. Erweiterung des Gewerbegebietes  
	 am Bahnhof“

•	 Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist nördlich durch das  
	 bestehende Gewerbegebiet am Bahnhof begrenzt westlich	durch 
 	 den Weg von der Bahnhofstraße zum Schuttplatz und  südlich  
	 durch die Freihaltezone für die mögliche Ortsumgehung der Bun- 
	 desstraße B 101.  Der Geltungsbereich umfasst Teilflächen der  
	 Flurstücke 437/103;  437/105 und 467 der Gemarkung Scheibenberg. 

•	 Die Aufstellung des Bebauungsplanes wird unter Einbezie- 
	 hung der Vorschriften zur Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB 
 	 mit Umweltbericht nach § 2a BauGB durchgeführt.

•	 Unter frühzeitiger Beteiligung der Behörden und Stellen, die 
 	 Träger öffentlicher Belange sind, soll der erforderliche Umfang 
 	 der Umweltprüfung ermittelt werden (Scooping).

•	 Eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit soll durch eine  
	 4-wöchige Offenlage der Vorentwürfe der Planungen erfolgen. 

•	 Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte: 	 13
Ja-Stimmen:			   13
Nein-Stimmen:		 0
Befangenheit angenommen:	 0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben zur Erschlie-
ßung des Baugebietes Am Pfarrlehn

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den 1. Nachtrag 
für den Vertrag für die Erschließung des Bebauungsplangebietes 
Am Pfarrlehn in Scheibenberg bestehend aus dem Errichten einer 
Schwergewichtsmauer im Bereich der Schillerstraße zur Schaffung 
von richtigen Parkflächen. Betrag: 28.979,57 Euro. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 13
Ja-Stimmen:			   13
Nein-Stimmen:		 0	
Befangenheit angenommen:	 0	

Veräußerung einer Teilfläche von ca. 59 m2² aus dem Flurstück 
263/33 der Gemarkung Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Veräußerung 
einer Teilfläche von ca. 59 m² aus dem Flurstück 263/33 der Gemar-
kung Oberscheibe an den derzeitigen Nutzer der Fläche. Für den 
Verkauf soll ein notarieller Kaufvertrag erarbeitet werden.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 13
Ja-Stimmen:			   13
Nein-Stimmen:		 0
Befangenheit angenommen:	 0

Gerne möchte ich aber auch über Erfreuliches in unserer Berg-
stadt berichten. Endlich kommen wir mit zügigem Baufortschritt 
dem gemeinsamen, wichtigen Ziel, gute Bedingungen für unse-
re Kinder zu schaffen, wieder einen großen Schritt näher. Unser 
Krippengebäude steht und der Dachstuhl wurde errichtet. Wir 
„feierten“ Richtfest, wenn auch nur in ganz kleinem Kreis. Die 
Tradition sollte gewahrt und ein Richtbaum aufgestellt werden. 
Leider konnten wir aufgrund der derzeitigen Situation nicht mit 
den Kindern, Eltern, Gästen und dem Erzieherteam feiern. Den 
Handwerkern sollte trotzdem mit einem Mittagsimbiss gedankt 
werden. Die Einweihung des Gebäudes feiern wir hoffentlich mit 
einem großartigen gemeinsamen Fest in gewohnter Art und Weise. 

Ebenso können wir uns über die Fertigstellung der B 101 im 
Ortsteil Oberscheibe freuen. Auch diese Baumaßnahme verlief 
zügig. Wir haben als Kommune den Bau der Fußwege finanziert. 
Die Kosten für uns belaufen sich auf 90.000 Euro für Bushalte-
stelle, Borde und Fußwege. Wir haben einen Fördermittelantrag 
gestellt, der bis dato leider nicht bearbeitet wurde. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich bin mir sicher, miteinander und mit Gottes Hilfe wird es uns 
gelingen, diese Krise zu meistern.

Lassen Sie Werte wie Menschlichkeit und Solidarität walten! 
Diese haben in der Vergangenheit gesellschaftlich oftmals nicht 
an vorderster Stelle gestanden. Aber diese Werte werden die 
Lösung sein für die in der nächsten Zeit anstehenden Probleme. 

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Michael Staib

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Jahresvertrag 2020 mit der WGSmbh als Beauftragter  für das 
Erhaltungsgebiet SDP

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Vertrag über 
die Leistungen als Beauftragter zur Begleitung des Bund-Länder-
Programms „Städtebaulicher Denkmalschutz“ vom 16. Dezember 
2019, Vertrags-Nr.: 1359519/070/6410, zwischen der Stadt Scheiben-
berg und der Westsächsischen Gesellschaft für Stadterneuerung 
mbH. Das voraussichtliche Honorar beträgt 22.053,68 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 13
Ja-Stimmen:			   13
Nein-Stimmen:		 0
Befangenheit angenommen:	 0

Bebauungsplan Nr. 8 der Stadt Scheibenberg „1. Änderung und 
Erweiterung des Gewerbegebietes am Bahnhof“
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Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		  0
Befangenheit angenommen:	 0

Grundsatzbeschluss Praxispartnerschaft Berufsakademie Brei-
tenbrunn

Beschluss:

Der Tagesordnungspunkt wird in die nicht öffentliche Sitzung 
unter TOP 26 vertagt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		  0
Befangenheit angenommen:	 0

Antrag des MC Scheibenberg e. V. zur Nutzung des Sommerla-
gerplatzes für Veranstaltungen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag des MC 
Scheibenberg e.V. vom 20. Januar 2020 in der Art und Weise 
statt, als dass dem Verein der Sommerlagerplatz unter den Be-
dingungen des Mustervertrages vom

2. bis 7. Juni 2020 Vorbereitungsarbeiten / Veranstaltungen

für die Veranstaltungen Trial, Lauf zur OTM und Sachsenmeister- 
schaft mit Abendveranstaltung zur Verfügung gestellt wird und 
die Duschen der Turnhalle für die Zeiträume 
6. Juni 2020	 16:00 – 19:00 Uhr
7. Juni 2020	 14:00 – 17:00 Uhr
genutzt werden können. Ein Nutzungsentgelt wird ausnahms-
weise nicht erhoben.

Trotz Beschluss werden die Termine wegen der Corona-Be-
schränkungen nicht umgesetzt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		  0 
Befangenheit angenommen:	 0

Antrag des Herrn Jens Köhler Neue Wege e.V. auf Nutzung des 
Sommerlagerplatzes zur Durchführung der Veranstaltung Lob-
preis Open Air 2020

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag des Ver-
ein Neue Wege e. V., vertreten durch den Vorsitzenden Herrn 
Jens Köhler, vom 12. November 2019 in der Art und Weise statt, 
als dass der Sommerlagerplatz unter den Bedingungen des Mus-
tervertrages vom 11. bis 12. Juli 2020 (Lobpreis Open Air) zur 
Verfügung gestellt wird. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		  0
Befangenheit angenommen:	 0

Nutzung Sommerlagerplatz für Vollmondkamp 2020

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von 
Herrn Patrik Weigel vom 9. Januar 2020 in der Art und Weise 
statt, als dass ihm der Sommerlagerplatz unter den Bedingungen 
des Mustervertrages vom 20. Juli 2020 bis 29. Juli 2020 (17. Voll-
mondkamp am 25. Juli 2020) zur Verfügung gestellt wird. 

Trotz Beschluss werden die Termine wegen der Corona-Be-
schränkungen nicht umgesetzt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		  0
Befangenheit angenommen: 	 0

Städtepartnerschaft mit Gundelfingen - Unterstützung Klassen-
fahrt Schüleraustausch

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Klassen-
fahrt der Klasse 7a der Christian-Lehmann-Oberschule nach 
Freiburg im Breisgau und ein damit verbundenes Treffen mit 
Schülern aus Gundelfingen mit einem Betrag von 1.200,00 Euro 
zu unterstützen. Die Unterstützung erfolgt unter der Maßgabe 
der Förderung der Städtepartnerschaft mit Gundelfingen im 
Rahmen des Jubiläumsjahres 30 Jahre Deutsche Einheit.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13 
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		  0 
Befangenheit angenommen:	 0

Gemeinschaftsprojekt (GemPro) TCMS

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
eines Vertrages mit der Firma SWS Schüllermann – Wirt-
schafts- und Steuerberatung – GmbH zur Teilnahme der Stadt-
verwaltung Scheibenberg für die Verwaltungsgemeinschaft 
Scheibenberg-Schlettau am „Gemeinschaftsprojekt (GemPro) 
Errichtung eines Tax Compliance Management System (TCMS) 
(Internes Kontrollsystem für Steuern)“ gemäß Angebot vom 27. 
November 2019. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:		  13
Ja-Stimmen:		  13 
Nein-Stimmen:		  0 
Befangenheit angenommen:	 0

Wesentlichkeits- und Erheblichkeitsgrenze im Haushaltsvollzug 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg legt die Wesentlichkeits- 
und Erheblichkeitsgrenze für die Haushaltsplanung, -durchfüh-
rung und Jahresrechnungslegung der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2020 und 2021 auf 

50.000 Euro fest. 
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Mobile Schadstoffsammlung

Das Schadstoffmobil ist am 13. Mai 2020 von 11.30 bis 12.30 Uhr und 
am 21. Oktober 2020 von 14.15 – 15.15 Uhr
in Scheibenberg am Postplatz im Einsatz.

Termine und Standplätze der mobilen Sammlung finden Sie de-
tailliert für jeden Ort im aktuellen Abfallkalender und im Inter-
net unter www.za-sws.de.

Bitte beachten Sie infolge der Corona-Pandemie die notwendi-
gen Mindestanforderungen bei der Anlieferung von Abfällen:

- 	 Halten Sie zu anderen Personen ausreichend Abstand 
	 (min. 1,50 m).

- 	 Achten Sie auf persönliche Hygienemaßnahmen.
	 Bringen Sie zur Entladung von Abfällen Ihre 
	 Arbeitshandschuhe mit. Das Tragen eines Mund-
	 Nase-Schutzes wird empfohlen.

Entgegen genommen werden Schadstoffe in haushalttypischen 
Kleinmengen. Als haushaltübliche Mengen gelten Abfallmen-
gen bis zu 25 kg je Anlieferung. Die Gebindegröße zur An-
nahme darf dabei 20l nicht überschreiten. Die Gefäße müssen 
auslaufsicher verschlossen sein. (Abfallwirtschaftssatzung Erz-
gebirgskreis § 15 Absatz 8).

Bitte beachten Sie:

Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu be-
lassen. Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern 
abzugeben und niemals zu mischen. Die Abgabe der Schad-
stoffe darf nur direkt beim Personal am Sammelpunkt erfolgen. 
Es darf nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem Annahme-
termin am Stellplatz abgestellt werden. Leere Farbdosen, Farb-
dosen mit vollständig eingetrockneten Resten, wasserlösliche 
Wand- und Dispersionsfarben können über den Restabfall ent-
sorgt werden. Leere Kunststoffeimer (z. B. von Wandfarbe) und 
leere Spraydosen mit einem Recyclingsymbol gehören in die 
Gelbe Tonne bzw. in den Gelben Sack.

Anfragen richten Sie bitte an die Abfallberater des ZAS:
Tel. 03735/608 5314, 03735/608 5313 sowie Tel. 037296/66 282.

Gewerblichen Einrichtungen, die an die öffentliche Abfallent-
sorgung über den ZAS angeschlossen sind und die Schadstoff-
sammlung nutzen möchten, haben dies spätestens 5 Werktage 
vor der beabsichtigen Überlassung an den mobilen Schadstoff-
sammelstellen unter Angabe von Art und Menge der gefährli-
chen Abfälle dem Abfallzweckverband anzuzeigen:  
Abfallberatung des ZAS (Tel. 03735/608 5314).

Der ZAS entscheidet über die Möglichkeit und den Umfang der 
Annahme.
Nicht angemeldete Anlieferungen aus gewerblichen Einrichtun-
gen können am Schadstoffmobil abgewiesen werden.

Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Alle Informationen unterliegen der Änderung unter Berücksich-
tigung der aktuellen Entwicklung. Informationen können aktuell 
auf der Homepage des ZAS 

www.za-sws.de

abgefragt werden.

Sitzungstermine

Aufgrund der aktuellen Situation prüfen wir derzeit für die  
genannten Sitzungen die Möglichkeit von Live-Stream-Übertra-
gungen, um weiterhin Aufträge erteilen zu können. 

Ortschaftsrat, Oberscheibe  	            Mittwoch, 13. Mai 2020 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 		                  Montag, 18. Mai 2020 
18.00 Uhr im Ratssaal, Turnhalle Scheibenberg

Folgende Wohnungen sind 
aktuell zu vermieten

Crottendorfer Str. 7
EG links, 55,36 m², 3-Zi-Küche-Bad, 276,80 Euro Kaltmiete 
zzgl. 150,00 Euro NK-Vorauszahlung

Rudolf-Breitscheid-Str. 30
2. OG rechts Vorderhaus, 79,78 m², 2-Zi-Küche-Bad, 
346,72 Euro Kaltmiete zzgl. 120,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7
DG rechts, 101,06 m², 6-Zi-Küche-Bad, 375,00  Euro Kaltmiete 
zzgl. 205,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7
1. OG rechts, 42,99m², 1-Zi- Wohnküche-Bad, 164,85 Euro Kaltmiete
zzgl. 105,00 Euro NK-Vorauszahlung

Wiesenstraße 1
EG links, 39 m², 2-Zi-Küche-Bad, 187,20 Euro Kaltmiete 
zzgl. 150,00 Euro NK-Vorauszahlung

Wiesenstraße 2 B, 
2. OG, 2 Zi-Küche-Bad, 46,98 m², 187,92 Euro Kaltmiete 
zzgl. 120,00 Euro NK-Vorauszahlung (frei ab 08/2020)

Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachsen

Schadstoffkleinmengensammlung im Erzgebirgskreis
Stationäre Schadstoffsammlung

Ab der 17. Kalenderwoche wird die stationäre Schadstoffklein-
mengensammlung im Erzgebirgskreis wieder aufgenommen:

Termine an ausgewählten Wertstoffhöfen, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Annaberg-Buchholz „Himmlisch Heer“
23.05./ 27.06./ 25.07./ 22.08./ 26.09./ 07.11./ 05.12.

Marienberg
02.05./ 13.06./ 11.07./ 08.08./ 05.09./ 17.10./ 21.11./ 19.12.

Aue „Lumpicht“
09.05./ 06.06./ 04.07./ 01.08./ 12.09./ 10.10./ 14.11./ 12.12.

Niederdorf
16.05./ 20.06./ 18.07./ 15.08./ 19.09./ 24.10./ 28.11./

Zschopau
30.05./ 29.08.
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AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Aus gegebenem Anlass finden keine Termine statt. 
Die Kontaktaufnahme ist telefonisch möglich.

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Kontaktaufnahme telefonisch ständig möglich: 

Frau Petra Hunger 		  Tel. 037349/8219
Herr Andreas Mielcarski, Leiter 	 Tel. 037344/8877

Information für Besucher 
des Rathauses 

Um die Geschwindigkeit der Verbreitung des Coronavirus zu 
verlangsamen sowie Risikogruppen zu schützen, werden Sie darum 
gebeten, auf Behördengänge zu verzichten und Ihre Anliegen 
telefonisch, schriftlich oder per E-Mail einzureichen. 

In Ausnahmefällen können Termine mit Zustimmung des Bürger- 
meisters erfolgen. Jeglicher Besucherverkehr ist auf ein Mindest- 
maß zu beschränken.

Michael Staib 
Bürgermeister

Jubiläen
– Mai & Juni –

Geburtstage

01. Mai  Frau Hanna Baumann, Laurentiusstraße 9	 80
04. Mai  Herr Ulrich Raatz, Am Regenbogen 17 D                    	 70
06. Mai  Frau Elke Zien, Rudolf-Breitscheid-Straße 41	 75                                    
11. Mai  Herr Dietmar Walter, Bahnhofstraße 11                                            70
21. Mai  Frau Käte Gerber, Bahnhofstraße 14                                                   85

03.  Juni Frau Sieglinde Schmidt, Bergstraße 2                                                80
07.  Juni Herr Siegfried Kurz, Goethestraße 3                                               70
08.  Juni Frau Gundula Schwedler, Verbindungsstraße 2                 80 
19. Juni Frau Christine Porath, Dorfstraße 21                                80 
20.  Juni Herr Horst Seyfert, Lindenstraße 33                                             70
29. Juni Frau Regina Müller, Schillerstraße 6                                80 

Ehejubiläen

9. Mai zum 50. Hochzeitstag
Eheleute Gernot und Angelika Häberlein, Dorfstraße 15 

4. Juni zum 60. Hochzeitstag
Eheleute Siegfried und Regina Heidler, Lehmannstraße 3

4. Juni zum 60. Hochzeitstag
Eheleute Dietmar und Ursula Kutzschke, Salomonisstraße 4

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Schlettau 

Sofern Veranstaltungen stattfinden dürfen, finden Sie diese kurzfris-
tig auf der Internetseite der Stadt Scheibenberg. 

Feuerwehrdienste

Aufgrund der aktuellen Situation und dem Ziel der Aufrecht-
erhaltung der Einsatzfähigkeit der Feuerwehren finden keine 
Feuerwehrdienste statt.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dau-
erton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 2. Mai 2020

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Aufgrund der derzeitigen Situation finden keine Termine 
	 statt. In dringenden nicht aufschiebbaren Fällen können 
	 Sie sich telefonisch bei Herrn Groschupf ab 19:30 Uhr 
	 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 melden.
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30.05.	 BAG Siegert & Hanne	 Plattenthaler Weg 3,
	 Tel. 03733 / 53458	 Mildenau

31.05.	 Praxis Dimitrov	 Buchholzer Str. 14,,
	 Tel. 03733 / 23490	 Annaberg-Buchholz

01.06.	 Praxis Helbig	 Kirchstraße 6,
	 Tel.  037297 / 2257	 Thum

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

27.04. – 03.05.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173 / 9173384

04.05. – 10.05.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160 / 96246798

11.05. – 17.05.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174 / 3160020

18.05. – 24.05.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162 / 3794419

25.05. – 31.05.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162 / 3280467

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Urlaubsmeldung Arztpraxis Lucie Armbrecht
vom 15. Mai 2020 bis 22. Mai 2020.

Die Vertretung übernimmt:

Gemeinschaftspraxis DM Oehme, An der Arztpraxis 56E
in Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261

und

Dipl. – Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
in Crottendorf, Tel.: 03733 / 8470

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

 
01.05.		  Dipl.-Stom. Kühn 	 Str. der Freundschaft 25,
	 Tel. 037297 / 4425 	 Thum  OT Jahnsbach

02. + 03.05.	 Dr. med. Suetovius 	 Alte Poststr. 1, 
	  Tel. 037348 / 7321 	 Kurort Oberwiesenthal 

09. + 10.05.	 Dr. med. Böhme	 Markt 24, 
	 Tel. 03733 / 65088	 Schlettau 

16. + 17.05.	 Dipl.-Stom. Lützendorf 	 Grenzstr. 4, 
	 Tel. 03733 / 65088 	 Bärenstein 

21.05.	 Praxis Hebestreit 	 Feldstr. 12, 
	 Tel. 037341 / 2245 	 Ehrenfriedersdorf 

22.05.	 BAG Müller	 Große Kirchgasse 6, 
	 Tel. 03733 / 42105 	 Annaberg-Buchholz 

24.05.	 BAG Awißus	 Barbara-Uth.-Ring 156, 
	 Tel. 03733 / 57583 	 Annaberg-Buchholz

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.
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NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Oberscheibe, 
Scheibenberg und Umgebung,

„ ... der Mai ist gekommen ... “ in seiner Blütenpracht und dem 
Kalender nach. Wonnemonat wird er oft genannt, die Natur er-
wacht in allen Farben und in ihrer Vielfalt. Der Monat ist beliebt, 
um sich das „JA-Wort“ fürs Leben zu zweit zu geben. Er ist aber 
auch ein Monat der Gedenk- und Feiertage. Zum Gedenken der 
zahlreichen Toten wurde im Jahr 1890 erstmalig der 1. Mai als 
Feiertag der Arbeiterprotestbewegung gefeiert - also vor 130 
Jahren, und vor 75 Jahren endete am 8. Mai 1945 der Zweite 
Weltkrieg in Europa. Am zweiten Sonntag im Monat Mai feiern 
wir Muttertag und möchten dieser unsere Zuneigung und Dank-
barkeit ausdrücken. Dann kommt der Tag der Himmelfahrt, der 
zunehmend als ein Familienfeiertag angenommen wird, und 
Ende Mai Pfingsten. Bekommen diese Gedenktage angesichts 
unserer angespannten „Ungewissheit über die Gesundheitsla-
ge“ in unserer Zeit eine neue Bedeutung?

Ich möchte allen Bürgerinnen und Bürgern unseres Ortsteiles 
ein herzliches Dankeschön sagen, denn Sie haben in der Zeit, 
seit dem 16. März 2020, als das bis dahin alltägliche, normale und 
pulsierende Leben eine nicht gekannte Änderung bekam, die 
Anweisungen des Gesetzes befolgt bzw. sich den Hinweisen und 
Ausgangsbeschränkungen gefügt. Sie sind  zu Hause geblieben 
oder Ihrer „systemrelevanten“  Arbeit nachgegangen. Mit Herz 
und Kreativität nutzen Sie die Zeit, Ihre Gärten und Häuser 
herauszuputzen. Sie haben neue Ideen vor ihrer Haustür und 
in den Gärten umgesetzt. In der Nähe unserer Feuerwehr ha-
ben wir  die „Stiefel mit Feuerwehrhelm unseres Feuerriepels“ 
aufgestellt. Unser Künstler Stefan Seltmann, der selbst seit vie-
len Jahren der FFW Oberscheibe angehört, hat sich inspirieren 
lassen und wieder mal selbst übertroffen, um aus einem Stück 
Baumstamm NEUES  zu schaffen,  uns allen zur Freude. 

Der Ortschaftsrat ist für Sie da, auch wenn derzeit keine öffent-
lichen Sitzungen stattfinden, können Sie uns gern telefonisch, in 
schriftlicher oder elektronischer Form erreichen und uns Anlie-
gen, Hinweise, Ideen und Anregungen nennen. Die Nutzung der 
Räumlichkeiten in der Dorfschule können nur in eingeschränk-
ter Form und unter Vorbehalt genutzt werden, dazu informieren 
Sie sich bitte vor Ort oder bei den Ortschaftsräten. Wir wün-
schen Ihnen allen beste Gesundheit, einen schönen Monat Mai 
und genießen Sie Ihr schönes Zuhause hier in Oberscheibe.
Es grüßt Sie herzlich

Heike Flath
Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

aus gegebenem Anlass finden keine 
Termine statt.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

aus gegebenem Anlass finden keine 
Termine statt.
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Bild Feuerwehr

Die Mäuse und Schmetterlinge haben etwas Gesundes im Frühling 
gemacht. Gemeinsam mit unserer Praktikantin Frau Voigt haben sie 
eine Kneippmassage durchgeführt. Das war sehr entspannend und 
die Kinder hatten großen Spaß daran. Vielen Dank für die tolle Idee.

Bild Kneipp

Das gesamte Bergwichtelteam wünscht allen viel Gesundheit und 
Kraft in dieser schwierigen Zeit. Achten Sie auf sich und andere, 
dass wir uns alle schnellstmöglich gesund und munter wieder sehen!

Text:	 Daniela Maiwald-Schubert
Bilder:	 Erzieherteam

Kindergarten „Bergwichtel“

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Frühling lässt sein blaues Band flattern durch die Lüfte

Was gibt es Neues bei den Bergwichteln?

Unsere schlauen Füchse haben sich mächtig ins Zeug gelegt. Sie 
machten einen ganz tollen Frühjahrsputz und reinigten dabei gleich 
all ihre Spielsachen.

Bild Putz

Nach dem Putzen ging es zum Dekorieren, so dass das Zimmer in 
einem neuen Frühlingsglanz erstrahlen konnte. Passend dazu haben 
die Kinder Tulpen gefaltet und damit ihre Fenster frühlingshaft ge-
staltet. Weil unsere schlauen Füchse gerne basteln, haben sie gleich 
noch ein Bild mit Schneeglöckchen und Tulpen gemalt, das sie mit 
nach Hause nehmen konnten.

Bild Malen und Tulpe

Unsere kleinen Käfer haben die Farbe „ROT“  im Frühling erforscht.  
Dazu besuchten sie die Scheibenberger Feuerwehr. Hier wartete 
bereits Reiko und hieß die Kinder herzlich willkommen. Er er-
klärte und zeigte uns  die Feuerwehrfahrzeuge und die ganze Aus-
rüstung, die in der Feuerwehr benötigt wird. Wir sagen herzlich 
DANKE für die tolle Führung und freuen uns auf das nächste Mal.
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Verein Annaberger Land e.V.

Verein Annaberger Land sagt bekannte 
Regionalevents für 2020 ab 

Um die Corona-Epidemie einzudämmen, haben sowohl die Bun-
desregierung als auch die Sächsische Staatsregierung bereits seit 
März verschiedene Gesetze und Verordnungen erlassen, die das 
Zusammenleben der Menschen in dieser schwierigen Zeit regeln. 
Gemäß der am 15. April durch Bund und Länder erneuerten Ver-
fügung sind unter anderem Großveranstaltungen bis zum 31. Au-
gust behördlich untersagt. Dies bedeutet, dass die Durchführung 
entsprechender Veranstaltungen amtlich verboten ist. Wie für vie-
le Kommunen, Unternehmen, Einrichtungen, Vereine, Künstler 
und sonstige Akteure bedeutet das ebenfalls auch für den Verein 
zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V., die für dieses 
Jahr bis zu diesem Datum bereits fest geplanten eigenen Veran-
staltungen nunmehr verbindlich abzusagen. 

Zum einen betrifft dies den 20. Arnsfelder Familientag am 21. Juni 
auf dem Festplatz am Dorfgemeinschaftshaus in Arnsfeld sowie 
das für den 27. Juni in Mildenau geplante Tischtennisturnier um 
den Wanderpokal des Annaberger Landes. Zudem muss auch das 
Annaberger-Landring-Radeln, welches am 16. August ebenfalls 
im Rahmen des 750-jährigen Ortsjubiläums in Mildenau hätte 
stattfinden sollen, gestrichen werden. Der Verein Annaberger 
Land bedauert diese Entscheidung sehr, weist jedoch zugleich auf 
die Verantwortung jedes Einzelnen gegenüber seinen Mitmen-
schen im Sinne der Gesundheit unserer Gesellschaft hin. Über 
die Durchführung beziehungsweise Verschiebung der bislang für 
den 06. September geplanten 20. Auflage der Sternwanderung 
Annaberger Land zum Wiesenbader Herbsttag, welche bei Re-
daktionsschluss noch offen war, wird zu gegebener Zeit wieder 
informiert.

Die entfallenen Veranstaltungen werden im Jahr 2021 nachgeholt 
beziehungsweise kommen selbstverständlich wieder zur Austra-
gung. So ist die 20. Auflage des Arnsfelder Familientages bereits 
für den 18. Juli 2021 geplant und das Annaberger-Landring-Ra-
deln wie gewohnt am Sonntag des dritten Augustwochenendes, 
also dem 15. August 2021, voraussichtlich mit Start und Ziel in 
Sehmatal-Neudorf. Wir bitten darum, diese Termine vorzumerken, 
und freuen uns bereits jetzt schon wieder auf die Durchführung 
der bekannten Regionalevents im kommenden Jahr.

Der vom Verein initiierte und derzeit laufende Bastel- und Mal-
wettbewerb „Meine Lieblingsjahreszeit im Schuhkarton“, dessen 
Gewinner zum diesjährigen Arnsfelder Familientag hätten prä-
miert werden sollen, wird somit bis zum nächsten Familientag 
2021 verlängert. Damit haben noch mehr Kinder die Möglichkeit, 
ihrer Kreativität und Fantasie freien Lauf zu lassen und indivi-
duelle Kunstwerke einzureichen. Informationen zum Wettbewerb 
können auf der Webseite des Vereins unter www.annabergerland.
de abgerufen werden.

Abschließend möchte der Verein zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e.V. die Gelegenheit nutzen, Ihnen und Ihren 
Mitmenschen Gesundheit, Geduld und alles Gute zu wünschen.

Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V.

Hauptstraße 91, 09456 Mildenau OT Arnsfeld
Tel.: 037343-88644, E-Mail: info@annabergerland.de
www.annabergerland.de

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Da war ich noch ahnungslos

Am 21. März abends entdeckt, gegenüber beim Nachbarn.  Wos is 
de do lus? Wos hom de do de Nachbarsgunge von de Nachbarsleit 
a gezettelt? Weshalb, warum, wozu? Nee, ke Froch, ene Tatsach. Se 
lechtn ne ganz Ohmd. Un früh stinne se immer noch. Mr muß ja 
nieber guckn, sonst kaste doch geleich Fansterlodn montiern lossen. 

Also, es gieht net anersch. Mr sieht se halt, de Gegn-Über-Fanster. 
Ja, un nu a noch belecht! Aber toll, interessant, verrückt su noch 
Weihnachtn.  De März-Schwibbung-Aufstell-Erfindr sei dr Tim, 
dr Jonas, dr Ruben.  De Eltern homs zugelassn – was solln se a 
sinst machen. Se sei beschäftigt, hom ihrn Gefalln dra. De Lange- 
weil nimmt ne Auszeit. De Nachbarn un de Vorübereilenden staune 
net schlacht, wenns denn Vorübereilende überhaut gibt. Nu hom 
ja net emol de Touristn un de Gäst e wos dorvu, weil se doch a net 
do sei! Aber mir, mir gengüber hom nu dos ganz Neie derer Zeit 
entdeckn dürfn. 

Schwibbung – Zeit im März, im Arzgebirg
O Arzgebirg wie bist du schie. 

Wahrlich ke April-Scherz-ahm alles in dere unnerer Zeit. Auf-
munternd, todernst ka mr dos a betiteln. Nu bie ich aber doch 
eweng durchenanner. 

Weißer Gartn, helle Sonn, tiefblauer Himmel, Schneeglöckle, 
Vugelgezwitscher, kalt ze dor Tür rei – is nu wirklich Frühgahr? 
Oder müssn mr wos nochhuln? Jetzt brauch ich erst mol en! en 
warme Tee – ihr wisst schie, von inne raus bekommt dor Mensch 
manichsmol ganz neie Kraft. Denn in dan Togn itze, müssn mr fei 
mit uns allane fertig wärn. Is sei denn dos alt bewährte Schnell- 
Telefon is frei geschaltet - mir komme durch   – Prima – „Glück auf!“  

Es gab beim Schreiben net blus den Nachblick in dor Zeitung,  
is Fernsehn hats schie verkündet: „Das Erzgebirge leuchtet“. 
Für mich, für uns wars an dann Ohm wos Neues. Nichtdes-
totrotz, is blebt e amüsantes Erlebnis für uns als Nachbarn,  
an unnerer B 101 – eben auch noch net esu erlabt! Eigntlich 
kenntn mr wiedr „Balle vertreibn“ spiel of unnerer  so still  ge-
wordn Stroß – damals von Springer Bäck – bis zen Schmidt Kurt 
– lang, lang is har. Ich weiß, die Sorgen liegen auf einer ganz 
anderen Strecke, aber doch auch dieses ist im Leben passiert – 
und nicht außerhalb. Bleiben wir trotzdem achtsam füreinander 
und ich grüße mit 

„Das walte Gott“. 
U. Flath
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FRAGEBOGEN
Wir bitten um rege Beteiligung. Rückgabe bitte bis Ende Mai in der Stadtverwaltung Scheibenberg.

Hätten Sie als Bürger Lust, an der Erstellung des Amtsblattes regelmäßig mitzuarbeiten?

 JA    NEIN

  Sollte das Amtsblatt kostenlos sein?  

 JA    NEIN

  Sollte das Amtsblatt monatlich in jeden Hausbriefkasten eingelegt werden?

 JA    NEIN

  Sollte das Amtsblatt generell farbig gestaltet werden?

 JA    NEIN

  Sollte das Deckblatt des Amtsblattes mit einem aktuellen Foto 
 aus dem Stadtgeschehen versehen werden? 

 JA    NEIN

  Soll die Einteilung der Seiten in zwei Spalten weiterhin erfolgen?

 JA    NEIN

 Sind sie mit der Gesamtgestaltung zufrieden? 

 JA    NEIN

  Lesen Sie das Amtsblatt in Papierform? 

 JA    NEIN

  Lesen Sie das Amtsblatt im Internet?

 JA    NEIN

  Lesen Sie das Amtsblatt monatlich?

 JA    NEIN
      von 1 (zu viel), 3 (ausreichend) bis 5 (zu wenig)
  Wie wird der Umfang des Amtsblattes eingeschätzt?

      von 1 (zu klein), 3 (ausreichend) bis 5 (zu groß)
  Wie finden Sie die Schriftgröße?

      von 1 (sehr gut), 3 (ausreichend) bis 5 (schlecht)
  Wie gefällt Ihnen die Druckqualität?

      von 1 (sehr gut), 3 (ausreichend) bis 5 (schlecht)
 Wie zufrieden sind Sie mit der Rechtschreibung?

      von 1 (sehr gut), 3 (ausreichend) bis 5 (schlecht)
 Wie zufrieden sind Sie mit dem Ausdruck?

 Welche zusätzlichen Informationen sollten mit aufgenommen werden? 

 Weitere Anmerkungen: 

 Vorname, Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse (Angaben freiwillig)

✁
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www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. April 2020:                  10.346,53 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!


